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2. Manchmal sind wir verloren, Herr / stehen hilflos in der Welt;
und dann gehst du uns nach / nimmst uns in den Arm
hauchst uns neues Leben ein!
Zähltest du unsre Sünden, Gott, / Herr wer könnte dann besteh'n?
Doch du hebst uns heraus / aus der Finsternis
du machst unser Leben hell! (-> Refrain)

(Ending:) Selig sind, die barmherzig, denn Gott ist Barmherzigkeit!
Selig sind die Frieden stiften, denn sie schauen Gott in alle Ewigkeit.

Das »Ending« wird abwechselnd von Männer / Frauen (oder linke / rechte Seite) gesungen.
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Selig sind, die barmherzig

(deutsche Hymne zum Weltjugendtag Krakau 2016)
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1. Strophe

Nein, ich bin / doch nicht würdig, Herr / dass du eingehst in mein Haus
doch sprich du nur ein Wort / das mich heilen will / meine Seele wird dann rein!

Meinen Blick / heb ich auf zu dir / zu den Bergen hoch und weit
woher kommt Hilfe, Herr? / Gott, ich brauch dein Wort! / Meine Hilfe kommt vom Herrn!

Refrain

Selig sind, die barmherzig / ihnen wird Sein Erbarmen zuteil
Selig auch die jetzt trauern / denn ihr Lohn / ist Trost in Ewigkeit
Selig sind die Verfolgten / jubelt laut / Gottes Reich ist euch nah!
Selig die Frieden leben / Gottes Sohn / wird durch sie offenbar

2. Strophe

Manchmal sind wir verloren, Herr / stehen hilflos in der Welt;
und dann gehst du uns nach / nimmst uns in den Arm / hauchst uns neues Leben ein!

Zähltest du / unsre Sünden, Gott, / Herr wer könnte dann besteh'n?
Doch du hebst uns heraus / aus der Finsternis / du machst unser Leben hell!

Schluss

Selig sind, - die barmherzig / denn Gott ist Barmherzigkeit
Selig sind, die Frieden stiften / denn sie schauen Gott - in alle Ewigkeit!


